
27i. Matthieu's Mittel. 415

Vlll. Zujammengefetzte Mittel; Compoßta
und Afcana.

£271, Mattieu's Mittel wider den Band¬
wurm.

Huf el and Journ. d, prallt, Wide- 10, 2.

Rec. Limat. flanni Angl. puriff Unc.}.
Pulv. rad. fiJic. rnaris Dr. vj,
------fem. cinae Unc. fs,
------rad. jalapp. renn.
Sal. polychrefti ana Dr, j.

M. f c. mellis comm, f. q. Elect. S.* Nr. I.

Rec. Pulv. rad. jalapp, Tefin.
Sal. po'ychrefti ana Scr, ij.
Scammon. Mepp, Scr, j.
Gutti Scr. fß.

M. f, c. mellis comm, f, q. Elect. S. Nr. II.

Der Kranke iffet einige Tage hindurch ftark
getalzene, harte, wenig nährende Spelten: Hering^
balbgahre eingemachte Vizbohnen, auch gelbe Wur¬
zeln mit wenig Fett u. dergl.; nimmt dann von
Nr. I, alle fl Stunden I Theelöffel voll. 2 bis 3
Tage hindurch, und dann von Nr. II, alle s Stun¬
den I Theelötfel voll, bis der Wurm abgeht. Ge-
fchieht diefes nicht nach einigen Tagen, fo wird
dasfelbe Verfahren von vorne begonnen,

lilatthieu hatte das Mittel in mehren Fällen
mit glucklichem Erfolge gegeben, und verkaufte

i



446 X. Anthelminthica.

es darauf an die Preufs» Regierung, welche es
allgemein bekannt machen liefs. — Es wirkt, wie
fchon feine Compofition erwarten la'lPt, ficherer,
als die meiden übrigen Specifica, wird aber doch
nicht feiten fruchtlos gebraucht, und greift man.
che empfindlichere Subjecte zu heftig an,]

I

%1%». Störck's jElectuarium,

Rec. Pulr. rad, jalapp,
— — valer.

Sah polychr. Glaf. ana Dr. j.
Oxym, fciilit. Unc. iiij,

M. f. Elect.

Befonders gegen Spulwürmer und Asca-
riden, — Kinder von 3-4 Jahren nehmen da¬
von alle 3-4 Stunden I Theelöir'el roll; altere
Kinder ß, 3, 4 TuecJöffel voll. [So grofse Dofcn
mögten jedoch, wegen der Scilla, oft Erbrechen
machen. — tJebrigens kann man das Mittel durch
Rad. fiiic. maiis, Semen cinae u, dergl. verftärken
und dann in kleinern Dofen geben.J

273. Das CLossius'fche oder WAGELER'fche
Mittel.

Fritze 1* meiic, Annalen, I, pag, 3oS.

Rec. Merc. dulc. Gr. xij.
Conchar. One igne praep, Scr, j» •

M. f. puh'. S. Nr. I,



27 g.. Gloffius's Eandwurrnrruttel. 447

Rec. Gutti Gr, xxxvj.
Pulv. Marchion. antepilept.

—> rad. angelic. ana Gr. viij.
— card. bened. Scrup, j.

Exacte M. div. in üij. part. aeq. S. Nr. II.

Der Kranke iffet Abends eine dünne Wafler-
fuppe, nimmt i - 2 Stunden darauf das PuWer Nr. I.
mit kaltem Waller, und J Stunde darauf I Unze
Mandelöl fMohn-, Lein-, oder Nafsöi] Arn andern
Morien nimmt dann der Kranke ein Pulver von
Nr. II. , worauf gewöhnlich Erbrechen und einige
Sedes erfolgen, welche man mit Inf. tbeif. fum-
mit. cardui bened. ftillt. Ift nach % Stunden der
Wurm noch nicht abgegangen, io gibt man das
zweite Pulver; und eben fo das dritte, wenn man
noch 3 Stunden vergebens gewartet hat. Dann
aber foll nach PVageler wenigßen6 die langglier
drige Taenia ficher abgehen.

*

Mehre Compofnionen und Arcana gegen Wür¬
mer, befonders Bandwurm«, findet man in
Schreger's Dispenfatorium der geheimen, Ipecif.
und univerfellen Heilmittel; Lg„ 1795-1
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